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„Bisher kannten Sie ‚Joule’ als 
internationale Maßeinheit für 
Energie. Ab sofort kommt ei-
ne weitere Bedeutung hinzu. 
Joule ist jetzt auch der Maß-
stab für eine umfassende Be-
richterstattung rund um das 
Thema Agrarenergie.“ Es ist 
genau ein Jahr her, dass ich 
Sie an gleicher Stelle mit die-
sen Worten begrüßen durfte. 

Unsere Premiere feierten 
wir damals in Hannover auf 
der EuroTier. In der Halle 27 
hatten sich zahlreiche nam-
hafte Unternehmen aus dem 
Bereich der erneuerbaren  
Energien zur BioEnergy Eu-
rope versammelt. Die Stim-
mung unter Ausstellern und 
Besuchern war blendend. Al-
le befanden sich auf dem Hö-
hepunkt einer bisher nie da-
gewesenen Euphoriewelle. 

Joule kam zur rechten 
Zeit. Der Zuspruch, den wir 
von Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser, erfahren haben 
und immer noch erfahren, 
hat uns überwältigt. Unsere 
durchaus optimistischen Er-
wartungen wurden mehr als 
übertroffen. Ihnen gebührt 
dafür unser herzlicher Dank. 
Wir werden uns darauf nicht 
ausruhen, das ist verspro-
chen. Vielmehr verstehen 
wir Ihr Lob als Ansporn und 
Herausforderung, immer 
noch besser zu werden.

Das war auch unsere De-
vise in der noch ganz jungen 
Vergangenheit. Ob es die 
kontinuierliche Berichterstat-
tung im Internet oder unser 
monatlicher Newsletter ist, 
stets haben wir an unserem 
Informationsangebot gefeilt 
und es erweitert. Und jetzt – 
das ist ganz neu – haben Sie 
die Möglichkeit, joule auch 
als ePaper zu beziehen. 

Unseren „Geburtstag“ fei-
ern wir wieder in Hanno-
ver, diesmal auf der Agritech-
nica. Wieder ist es die Hal-

le 27, die „Bioenergie-Hal-
le“, dem Zentrum der Erneu-
erbaren, in der wir mit einem 
eigenen Stand (H 27) präsent 
sein werden. Nicht nur dort 
halten wir eine Menge an 
Informationen und Überra-
schungen für Sie parat. Mehr 
zu unserem Angebot, an dem 
Sie auch aktiv mitwirken kön-
nen, lesen Sie auf Seite 50.

In der Bioenergie-Halle 
präsentieren sich auch dies-
mal wieder die großen Na-
men aus dem Bereich der re-
generativen Energien. Also 
alles so wie im letzten Jahr? 
Nicht ganz, denn die Stim-
mung wird eine etwas ande-
re sein. Es ist mit einer Atmo-
sphäre zu rechnen, die wohl 
am besten mit zurückhaltend 
und gespannt zu umschrei-
ben ist. Zurückhaltend, weil 
die Euphorie von der Wirk-
lichkeit eingeholt wurde (Bio-
gas, Pflanzenöle, Heiztech-
nik), gespannt, weil wichtige 
energiepolitische Weichen-
stellungen kurz bevorstehen 
(Erneuerbare-Energien-Ge-
setz). 

Diese Stimmung ist ein 
Spiegelbild dessen, was heu-
te nicht nur auf den Höfen zu 
beobachten ist. Auch bei vie-
len Herstellern und Banken 
ist die Goldgräberstimmung 
einer nüchternen Betrach-
tung gewichen. Nicht mehr 
die schnelle Entscheidung 
ist die richtige, sondern die 
sorgsam abgewogene.

In einer solchen Phase ist 
es für Sie, die Sie sich mit 
dem Thema Energie befassen, 
wichtiger denn je, gut infor-
miert zu sein. Und da steht 
Ihnen joule zur Seite. Egal 
ob Sie Strom, Treibstoff oder 
Wärme aus Biomasse, Sonne 
oder Wind gewinnen oder ob 
Sie das Thema „Energie spa-
ren“ umtreibt, mit dem joule-
Paket sind Sie auf dem Lau-
fenden.

Sie nutzen damit die Kom-
petenz des größten deut-
schen Medienhauses für Land 
und Natur. Im dlv Deutschen 
Landwirtschaftsverlag wer-
den 33 Fachzeitschriften ver-
legt. Wochenblätter, Monats-
titel und Spezialzeitschriften 
wie joule bringen es Mo-
nat für Monat auf eine stolze 
Gesamtauflage von mehr als 
850.000 Exemplaren.

Auch der dlv Deutsche 
Landwirtschaftsverlag wird 
auf der Agritechnica vertre-
ten sein. Mit dem Slogan 
„Landwirtschaft, die Zukunft 
schafft“ zeigt er auf elf Stän-
den in verschiedenen Hal-
len sein breites Print- und 
Online-Angebot. So z. B. 
die Internetplattform agrar-
heute.com (www.agrarheu-
te.com) mit ihren tagesak-
tuellen Meldungen in Wort, 
Ton und Bild. Oder die neue 
Internet-Community landlive 
(www.landlive.de), in der Sie 
viel mehr als nur Fotos und 
Videos einstellen, Blogs (On-
line-Tagebücher) schreiben 
oder Diskussionsforen eröff-
nen können.

Nutzen Sie dieses umfas-
sende Informationsangebot. 
Joule und der dlv Deutsche 
Landwirtschaftsverlag brin-
gen Sie stets auf den neues-
ten Stand und machen Sie 
souverän in Ihren betrieb-
lichen Entscheidungen. Das 
ist unser Ziel. Ihre sichere 
Zukunft ist unser schönstes 
Geburtstagsgeschenk.

Walter Hollweg
Chefredakteur

Oldenburg
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